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Das erwartet Sie in


diesem Buch


„Deine Präsenz ist das wertvollste Geschenk, das du einem anderen menschlichen Wesen machen kannst.“


Marshall B. Rosenberg


In welcher Form kann uns Kommunikation helfen? Durch empathisches, harmonisches Kommunizieren gibt sie Ihnen einen tiefen Einblick in Ihr Gegenüber. Sie öffnen ein Fenster zu den Emotionen und den individuellen Bedürfnissen, mit denen Sie mit Respekt begegnen sollten. Denn fordernde, verletzende und auf Vorwürfen basierende Äußerungen treffen dagegen oftmals auf Ablehnung, weshalb sich Ihr Gegenüber zurückziehen oder gegebenenfalls verteidigen möchte. Die Folge: Es zieht sich eine Mauer zwischen beide Gesprächsparteien, die sich bei wiederholten, negativ behafteten Gesprächsverläufen verhärten wird.


Dies ist ein Zitat und einer möglichen Deutung von Marshall B. Rosenberg, dem Entwickler der Gewaltfreien Kommunikation (GFK), Autor und von zahlreichen Ratgebern und Sachbüchern bezüglich dieses Themas, indessen sich auch das oben genannte Zitat wiederfindet. Doch was ist eigentlich die Gewaltfreie Kommunikation und warum benötigen wir sie? Wie kam es zur Entstehung? Was war die Ursache? Und für uns im Fokus – wie findet sie Anwendung bei der Erziehung von Kindern? Was wird damit erreicht? Wie kann ich meine Beziehung zu meinem Kind stärken und verbessern?


Konflikte sind Teil unseres Zusammenlebens. Sie begleiten uns von Geburt an. Kinder streiten sich mit anderen Kindern, mit ihren Geschwistern, ihren Eltern usw. Erwachsene mit den Arbeitgebern, den Angestellten, der Familie und oft folgt daraus ein Egoismus in der Gesprächsführung und zu einer gewaltvollen Kommunikation. Wie also schaffen Sie es, trotz eigenem Frust von der Arbeit, mit Ihrem Kind ein Gespräch zu führen, das nicht nur erfolgreich ist, sondern auch ohne Vorwürfe und Druck beendet wird?


Diese Fragen werde ich Ihnen beantworten, indem ich Ihnen aufzeige, wie Sie GFK erfolgreich in der Erziehung Ihres/eines Kindes anwenden können. Sie werden Möglichkeiten aufgezeigt bekommen, die Sie in verschiedenen Situationen verwenden können und sowohl Ihre Bedürfnisse wahrnehmen und deutlich benennen können als auch die Ihres Gegenübers.





Einleitung


Kommunikation – zwischenmenschliche Beziehungen untereinander, ein Zusammenleben der Menschen wäre nicht möglich ohne Kommunikation. Sie bildet das Fundament.


Dabei umfasst sie mehr als die eigentliche, hörbare Sprache. Die Sprache wird von Signalen wie Mimik und Gestik und dem Verhalten untermauert. Dies geschieht wortlos, was auch als nonverbal bezeichnet wird. Sie sind das Mittel der Menschen, um ihre Gefühle zu zeigen, Nähe oder Distanz zu schaffen und sich im Alltag mit den Mitmenschen auszutauschen.


Gerade bei Kindern ist das sehr wichtig, da der kindliche Austausch von Geburt an in eine eingehende Beziehung eingehüllt ist und bestätigt und vertieft diese immer wieder neu.


Der Psychologe Marshall B. Rosenberg entwarf dazu ein Modell zur gewaltfreien und folglich besseren und zielführenden Kommunikation. Hierbei geht es vor allem um den besseren Ausdruck der eigenen Bedürfnisse und Wünsche und demnach den Grund für Gewalt und Frust.


Ein Modell zur gewaltfreien und damit besseren Kommunikation hat der US-amerikanische Psychologe Marshall B. Rosenberg entworfen. In diesem Modell geht es vor allem darum, wie die eigenen Bedürfnisse und Wünsche besser zum Ausdruck gebracht werden können, um der Ursache von Gewalt und Wut auf den Grund zu gehen.


So werde ich Ihnen nicht nur das Konzept der nach Rosenberg entwickelten gewaltfreien Kommunikation vorstellen und ihn als Person, sondern auch die praktische Anwendung der GFK in Bezug auf die Erziehung und der damit verbundenen Kommunikation mit Kindern.


Am Ende werde ich Ihnen ein kurzes Fazit zu dem Modell der GFK und der praktischen Umsetzung geben, in der Hoffnung, dass Sie selbst einen Nutzen daraus ziehen und im Alltag mit Ihren Kindern Anwendung finden.





Die Gewaltfreie


Kommunikation



WER IST MARSHALL B.


ROSENBERG?


Marshall B. Rosenberg ist der Erfinder der gewaltfreien Kommunikation, dessen Werke als Platzhüter auf der Bestsellerliste sind, wenn es um die Themen „Konflikt“ und „Kommunikation“ geht.


Er wurde in Ohio, USA, geboren und zog mit 9 Jahren zusammen mit seiner Familie 1943 nach Detroit. Dort machte er erste prägende Erfahrungen im Zusammenhang mit Gewalt. Als nicht praktizierender Jude wurde Marshall B. Rosenberg von seinen Mitschülern so gut wie täglich aufgrund seiner Glaubensrichtung verprügelt. Auch Zuhause, in seinem Viertel, das zu seiner Zeit ein Schwarzenviertel war, fand er keine Ruhe, denn dort herrschten schwere Rassenkrawalle, wodurch innerhalb einer Woche um die 30 Menschen getötet wurden und Marshall B. Rosenberg das Haus nicht verlassen durfte.


Innerhalb seiner Familie jedoch fand er gegenüber den armen und kranken Menschen viel Empathie und Solidarität. Nicht nur die im Sterben liegende Großmutter, sondern auch den dementen Großvater, als auch eine erkrankte Tante, pflegten sie gewissenhaft. Dabei wurden sie kräftig von seinem Onkel Julius unterstützt.
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MIT KINDERN

'WIE SIE MIT IHREM KIND RESPEKTVOLL KOMMUNIZIEREN,
GEFUHLE AUSDRUCKEN, BEDURFNISSE ERKENNEN UND
KONFLIKTSITUATIONEN GEMEINSAM LOSEN

INKL. 4 STUFEN
GFK MODELL






